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 Elektroendosmose (EEO) 
 
 
 
DURCH ELEKTRISCHE SPANNUNG BEWIRKTE 
OSMOTISCHE FLÜSSIGKEITSWANDERUNG 
 
Innerhalb der Gelmatrix eines Agarosegels finden sich Kationen (Sulfatester) als kleine Verunreinigungen. Beim 
Anlegen eines elektrischen Feldes bewegen sie sich in Richtung Kathode und erzeugen den elektroosmotischen Fluss 
(EOF) des gesamten wässrigen Mediums zum Minuspol. Die Wanderungsgeschwindigkeit dieses Flusses hängt u. a. 
ab von der Stärke des elektrischen Feldes und der Reibungskraft, die durch die Gelmatrix erzeugt wird. Der EOF 
verläuft immer Richtung Kathode, also entgegengesetzt zu den Anionen, die in der  ukleinsäureelektrophorese 
aufgetrennt werden, und bremst deren Wanderung. Bei einer Agarose mit hoher EEO finden sich viele Kationen, die 
einen starken EOF erzeugen. Weiterhin ist die Gelstärke gering und damit die Reibungskraft, die den EOF abschwächt. 
Der starke EOF kann bei Verwendung der Agarosen MEEO oder HEEO zu einer Änderung des Laufverhaltens der 
negativ geladenen Moleküle (DNA/RNA) führen. Im Extremfall werden Anionen mit geringer eigener Mobilität sogar 
umgelenkt und Richtung Kathode transportiert. 
 


